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01.	 Geltungsbereich
1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) gelten für die 
gesamte Geschäftsbeziehung zwischen der Druckerei Friedrich Wilke, 
Inh. Rainer Gräf, Trift 1, 57271 Hilchenbach (nachfolgend „Druckerei 
Wilke“) und dem Kunden.

1.2 Diese AGB gelten sowohl gegenüber Verbrauchern als auch 
gegenüber Unternehmern, es sei denn, in der jeweiligen Klausel wird 
eine Differenzierung vorgenommen.

1.3 Verbraucher im Sinne dieser AGB ist entsprechend § 13 BGB jede 
natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, 
die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können.

1.4 Unternehmer im Sinne dieser AGB ist entsprechend § 14 BGB 
eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige 
Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts 
in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen 
Tätigkeit handelt.

1.5 Kunde im Sinne dieser AGB sind sowohl Verbraucher als auch 
Unternehmer.

1.6 Allgemeine Geschäftsbedingungen oder anderweitige 
Bedingungen des Kunden werden nicht Vertragsbestandteil, es sei 
denn, es ist im Einzelfall etwas anderes vereinbart.

1.7 Vertragssprache ist ausschließlich Deutsch.

02.	Angebote, Vertragsschluss, Form
2.1 Der Vertrag kommt zustande durch Angebotsbestätigung des 
Kunden oder Auftragsbestätigung der Druckerei Wilke.

2.2 Eine bestimmte Form, insbesondere Schriftform, ist nicht 
erforderlich.

2.3 Angebote der Druckerei Wilke sind, sofern nicht anders angegeben, 
freibleibend. An fixe Angebote hält sie sich in Ermangelung 
anderweitiger Bestimmung zwei (2) Wochen gebunden; maßgeblich 
ist der Zeitpunkt der Abgabe.

2.4 Dem Kunden werden kein Eigentum und keine Nutzungsrechte an 
Zeichnungen, Entwürfen, Layouts, Software und sonstigen Materialien 
und Unterlagen eingeräumt, die im Rahmen von Angeboten und 
Vertragsverhandlungen übergeben werden. Die Weitergabe an Dritte 
bedarf der ausdrücklichen Zustimmung der Druckerei Wilke.

03.	Leistungen
3.1 Die Einzelheiten der von der Druckerei Wilke für den Kunden zu 
erbringenden Leistung ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung, 
die schriftlich oder mündlich erfolgen kann.

3.2 Ohne gesonderte Vereinbarung ist die Druckerei Wilke 
nicht zur Herausgabe von zur vertraglichen Leistung führenden 
Zwischenergebnissen, Entwürfen, Layouts, Quelldateien etc. 
verpflichtet.

3.3 Die Druckerei Wilke ist zu Teilleistungen berechtigt, soweit diese 
dem Kunden zumutbar sind.

3.4 Ohne gesonderte Vereinbarung ist die patent-, muster-, urheber- 
und markenrechtliche Schutz oder Eintragungsfähigkeit der im 
Rahmen des Vertrages gelieferten Ideen, Anregungen, Vorschläge, 
Konzeptionen, Entwürfe und sonstiger Leistungen nicht geschuldet.

04.	Mitwirkungsleistungen
4.1 Der Kunde unterstützt die Druckerei Wilke bei der Erfüllung der 

vertraglich geschuldeten Leistungen. Dazu gehört insbesondere 
die rechtzeitige Bereitstellung von Informationen, Materialien, 
Daten („Inhalte“) sowie von Hard- und Software, soweit die 
Mitwirkungsleistungen des Kunden dies erfordern.

4.2 Vom Kunden bereitzustellende Inhalte sind in einem gängigen, 
unmittelbar verwertbaren, digitalen Format zur Verfügung zu stellen. 
Ist eine Konvertierung der vom Kunden überlassenen Inhalte in ein 
anderes Format erforderlich, so übernimmt der Kunde die hierfür 
anfallenden Kosten nach den üblichen Stundensätzen der Druckerei 
Wilke gemäß den jeweils vereinbarten Konditionen.

4.3 Erkennt der Kunde, dass eigene Angaben, Anforderungen 
oder Inhalte fehlerhaft, unvollständig, nicht eindeutig oder nicht 
durchführbar sind, hat er dies und die ihm erkennbaren Folgen der 
Druckerei Wilke unverzüglich mitzuteilen.

4.4	 Mitwirkungsleistungen des Kunden, die im Rahmen des Vertrages 
geschuldet sind, erfolgen ohne besondere Vergütung, es sei denn, es 
ist ausdrücklich etwas anderes vereinbart.

05.	Leistungsänderungen
5.1 Wünscht der Kunde eine Änderung des vertraglich bestimmten 
Umfangs der Leistungen, so teilt er dies der Druckerei Wilke schriftlich 
mit. Diese wird den Änderungswunsch des Kunden und dessen 
Auswirkungen auf die bestehende Vereinbarung prüfen. Die Prüfung 
ist mit dem üblichen Satz der Druckerei Wilke zu vergüten gemäß den 
jeweils vereinbarten Konditionen.

5.2 Die Druckerei Wilke teilt dem Kunden das Ergebnis der Prüfung 
mit. Hierbei wird sie entweder einen detaillierten Vorschlag für die 
Umsetzung des Änderungswunsches unterbreiten oder darlegen, 
warum der Änderungswunsch nicht umsetzbar ist.

5.3	 Ist die Änderung nach dem Ergebnis der Prüfung durchführbar, 
werden sich die Vertragsparteien bezüglich des Inhalts des Vorschlags 
für die Umsetzung des Änderungswunsches abstimmen. Kommt 
eine Einigung zustande, wird der Vertrag insoweit geändert. Kommt 
keine Einigung zustande, so verbleibt es beim ursprünglichen 
Leistungsumfang. Sofern seitens des Kunden innerhalb von fünf (5) 
Tagen keine Reaktion erfolgt, so ist die Druckerei Wilke berechtigt, 
auch ohne ausdrückliche Zusage des Kunden – jedoch im Sinne des 
Kunden sowie der getroffenen Vereinbarung – mit der Durchführung 
der vereinbarten Arbeiten fortzufahren. Bei Bedarf können die 
Parteien auch eine davon abweichende Frist zur Reaktion des Kunden 
vereinbaren.

5.4 Vereinbarte Termine werden, wenn und soweit sie vom 
Änderungsverfahren betroffen sind, unter Berücksichtigung der 
Dauer der Prüfung, der Abstimmung über den Änderungsvorschlag 
und ggf. der auszuführenden Änderungswünsche zuzüglich einer 
angemessenen Anlauffrist verschoben. Die Druckerei Wilke wird dem 
Kunden die neuen Termine mitteilen.

5.5 Wünscht die Druckerei Wilke eine Änderung des vertraglich 
bestimmten Umfangs der Leistungen, so wird dies dem Kunden in 
Textform (z.B. auch per E-Mail) mitgeteilt und ein Umsetzungsvorschlag 
entsprechend Punkt 6.2 unterbreitet. Das weitere Vorgehen richtet 
sich nach den Punkten 6.3 und 6.4. Die mit der Erarbeitung des 
Änderungsvorschlages verbundenen Aufwendungen trägt die 
Druckerei Wilke.

06.	Freigabe
6.1 Nach Aufforderung durch die Druckerei Wilke ist der Kunde zur 
Freigabe auch von Entwürfen und Zwischenergebnissen verpflichtet, 
sofern diese für sich sinnvoll beurteilt werden können.

6.2 Änderungswünsche nach Freigabe stellen eine Leistungsänderung 
dar (vgl. Punkt 6).

6.3 Die vollständige Bezahlung der Leistung ist als vertragsgemäße 
Abnahme anzusehen. 
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07.	 Urheber-, Wettbewerbs-, Markenrecht
7.1 Die Druckerei Wilke ist nicht dazu verpflichtet, die vom Kunden 
vorgegebenen Inhalte z.B. zur Gestaltung einer Internetseite auf 
ihre rechtliche Korrektheit zu überprüfen. Insbesondere vermag die 
Druckerei Wilke die Prüfung auf Übereinstimmung mit dem Urheber-, 
Wettbewerbs- oder Markenrecht nicht zu leisten.

7.2 Etwaige Domainregistrierungen führen zwingend zum 
Vertragsschluss mit der jeweiligen Registrierungsstelle sowie zur 
Geltung deren Geschäftsbedingungen.

7.3 Für Materialien und Inhalte, die der Kunde bereitstellt, ist die 
Druckerei Wilke nicht verantwortlich. Sie ist zwar nicht verpflichtet, die 
Materialien und Inhalte auf mögliche Rechtsverstöße zu überprüfen, 
wird den Kunden jedoch auf aus ihrer Sicht ohne weiteres erkennbare, 
gewichtige Risiken hinweisen.

7.4 Für den Fall, dass aufgrund der vom Kunden bereitgestellten 
Materialien und Inhalte die Druckerei Wilke selbst in Anspruch 
genommen wird, hält der Kunde die Druckerei Wilke schadund klaglos.

08. Termine
8.1 Leistungsverzögerungen aufgrund von Umständen im 
Verantwortungsbereich des Kunden (z.B. nicht rechtzeitige 
Erbringung von Mitwirkungsleistungen) und höherer Gewalt (z.B. 
Streik, Aussperrung, allgemeine Störungen der Telekommunikation) 
hat die Druckerei Wilke nicht zu vertreten. Sie berechtigen sie, das 
Erbringen der betreffenden Leistungen um die Dauer der Behinderung 
zzgl. einer angemessenen Anlaufzeit hinauszuschieben. Die Druckerei 
Wilke wird dem Kunden Leistungsverzögerungen aufgrund höherer 
Gewalt anzeigen.

8.2 Setzt die Geltendmachung von Rechten des Kunden die Setzung 
einer angemessenen Nachfrist voraus, so beträgt diese mindestens 
zwei (2) Wochen.

09. Rechte
9.1 Die Druckerei Wilke gewährt dem Kunden aufschiebend bedingt 
auf die vollständige Zahlung der vereinbarten Vergütung an den 
erbrachten Leistungen das Recht, die Leistungen für die dem Vertrag 
zugrundeliegenden Zwecke im vertraglich vereinbarten Umfang zu 
nutzen. Ohne anderweitige Vereinbarung ist die Verwendung örtlich 
auf das Gebiet Deutschlands beschränkt.

9.2 Will der Kunde von der Druckerei Wilke gestaltete Arbeiten ganz 
oder teilweise über den ursprünglich vereinbarten Zweck oder Umfang 
hinaus verwerten, bedarf es für die Abgeltung der Nutzungsrechte 
einer gesonderten, vorab zu treffenden Honorarabsprache.

9.3 Eine Weitergabe der Nutzungsrechte oder die Erteilung von 
Unterlizenzen ist nur zulässig, wenn sie ausdrücklich vereinbart ist 
oder sich aus dem Vertragszweck ergibt.

9.4 Ohne gesonderte Gestattung ist der Kunde zur Veränderung 

oder Bearbeitung der erbrachten Leistungen nicht berechtigt. 
Änderungen und Bearbeitungen, die zur Erreichung des 
Vertragszwecks notwendig sind, bleiben hiervon ausgenommen.

9.5 Vorschläge des Kunden oder seine sonstige Mitarbeit haben 
keinen Einfluss auf die Höhe der Vergütung.

10.	 Versand
10.1 Ist der Kunde Unternehmer, so ist der Erfüllungsort für 
Warenlieferungen an diesen der Sitz des Verkäufers, sofern nichts 
anderes vereinbart wird.

11.2 Ist der Kunde Verbraucher, geht die Gefahr des zufälligen 
Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der verkauften Ware 
mit Übergabe der Ware auf den Verbraucher über.

10.3 Ist der Kunde Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen 
Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware beim 
Versendungskauf mit der Auslieferung der Ware an den Spediteur, 
den Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Versendung 
bestimmten Person oder Anstalt auf den Unternehmer über.

10.4 Falls der Kunde eine spezielle Verpackung verlangt, so hat er die 
daraus entstehenden zusätzlichen Kosten zu tragen.

11.	 Fremdleistungen
11.1 Die Druckerei Wilke wird zur Auftragserfüllung notwendige 
Fremdleistungen nach eigener Wahl im Namen und für Rechnung des 
Kunden oder im eigenen Name und für eigene Rechnung bestellen.

11.2 Der Kunde ist verpflichtet, der Druckerei Wilke hierzu erforderliche 
Vollmachten auf Anforderung zu erteilen und Vollmachtsurkunden 
zur Verfügung zu stellen.

12.	 Nutzung Künstlicher Intelligenz (KI)
12.1  Die Druckerei Wilke ist berechtigt, insbesondere bei der Erstellung 
und Optimierung von Inhalten (z.B. Texte, Bilder, Videos, Audio, Code) 
oder bei der Konzeption nach eigenem Ermessen Werkzeuge der 
generativen KI (z.B. ChatGPT, Google Gemini, Midjourney, Adobe 
Firefly) einzusetzen („KI-Inhalte“). Der KI-Einsatz erfolgt als technisches 
Hilfsmittel zur Effizienzsteigerung und Qualitätsverbesserung 
der vereinbarten Dienstleistungen. Alle durch KI generierten oder 
überwiegend bearbeiteten Inhalte unterliegen einer abschließenden 
menschlichen Prüfung und ggf. Bearbeitung durch qualifizierte 
Beschäftigte, Subunternehmer oder Freelancer der Druckerei Wilke 
vor der Übermittlung an den Leistungsnehmer. Die endgültige 
Verantwortung für alle erstellten und veröffentlichten Inhalte liegt 
beim Leistungsnehmer.

12.2 Der Leistungsnehmer wird darauf hingewiesen, dass nach 
dem aktuellen Stand der Rechtslage Inhalte, die vollständig 
oder überwiegend durch KI generiert wurden, in der Regel nicht 
urheberrechtlich schutzfähig sind (sog. „Gemeinfreiheit“).

12.3 Die Druckerei Wilke setzt KI nach bestem Wissen und Gewissen ein. 
Eine absolute Gewährleistung, dass KI-Inhalte keine Ähnlichkeiten zu 
urheberrechtlich geschützten Werken Dritter aufweisen, kann jedoch 
nicht übernommen werden. Das Risiko, dass Dritte identische oder 
ähnliche Inhalte generieren und nutzen, trägt der Leistungsnehmer.

12.4 Die Druckerei Wilke schuldet in Bezug auf KI-Inhalte keine 
Verschaffung ausschließlicher Nutzungsrechte, sondern lediglich die 
Verschaffung des Zugangs zu diesen KI-Inhalten.

12.5 Soweit gesetzliche Bestimmungen (z.B. AI Act, UWG) oder 
Plattformrichtlinien eine Kennzeichnung von KI-Inhalten vorsehen, 
wird die Druckerei Wilke den Leistungsnehmer hierauf hinweisen. 
Die Entscheidung über die Art und Weise der Veröffentlichung und 
Kennzeichnung obliegt im Außenverhältnis dem Leistungsnehmer.

12.6 Soweit gesetzlich erforderlich (z.B. gemäß Art. 50 AI Act), wird 
die Druckerei Wilke KI-Inhalte entsprechend kennzeichnen. Eine 
weitergehende Kennzeichnungspflicht von KI-Inhalten wird nicht 
vereinbart.

12.7 Die Druckerei Wilke verpflichtet sich, ihre KI-Systeme und -Prozesse 
im Einklang mit den gesetzlichen Anforderungen, insbesondere des 
AI Acts, einzusetzen, soweit dieser auf die vertragsgegenständlichen 
Leistungen Anwendung findet. Insbesondere ergreift sie Maßnahmen, 
um nach besten Kräften sicherzustellen, dass ihr Personal und andere 
Personen, die in ihrem Auftrag mit dem Betrieb und der Nutzung 
von KI-Systemen befasst sind, über ein ausreichendes Maß an KI-
Kompetenz verfügen (Art. 4 AI Act).



13.	 Vergütung
13.1 Ist eine fixe Vergütung vereinbart, so ist die Druckerei Wilke 
berechtigt, für in sich abgeschlossene und selbstständig nutzbare Teile 
der vereinbarten Leistung Abschlagszahlungen in Rechnung zu stellen.

13.2 Erfolgt die Vergütung nach Zeitaufwand, so sind mangels anderer 
Vereinbarung die jeweils gültigen Vergütungssätze der Druckerei 
Wilke anwendbar gemäß den jeweils vereinbarten Konditionen.

13.3 Bei Fehlen jeglicher Vereinbarung finden die branchenüblichen 
Honorare Anwendung.

13.4 Erfolgt die Vergütung nach Zeitaufwand, so sind Auslagen, 
Spesen und Reiseaufwendungen, die der Druckerei Wilke im Rahmen 
des Auftrags entstehen, vom Kunden zu tragen und werden zum 
Selbstkostenpreis weiterberechnet.

14.	 Zahlungsbedingungen
Soweit nicht anders ausdrücklich vereinbart, sind sämtliche Leistungen 
ohne Skontoabzug innerhalb von sieben (7) Tagen nach Datum der 
Rechnung zu leisten. Hinsichtlich der Voraussetzungen und der Folgen 
des Verzugs gelten die gesetzlichen Regeln.

15.	 Gewährleistung
15.1 Ist der Kunde Verbraucher, so gilt für ihn das gesetzliche 
Mängelhaftungsrecht.

15.2 Ist der Kunde Unternehmer, gelten als Beschaffenheit der Ware 
nur eigenen Angaben des Verkäufers bzw. die Produktbeschreibung 
des Herstellers als vereinbart, nicht jedoch sonstige Werbung, 
öffentliche Anpreisungen und Äußerungen.

15.3 Ist der Kunde Unternehmer, dann leistet die Druckerei Wilke 
für Mängel der Ware zunächst nach ihrer Wahl Gewähr durch 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung.

15.4 Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Kunde grundsätzlich 
nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder 
Rückgängigmachung des Vertrags (Rücktritt) sowie Schadenersatz 
verlangen.

15.5 Ist der Kunde Unternehmer, so muss von diesem die gelieferte 
Ware unverzüglich auf Qualitäts- und Mengenabweichungen 
untersucht und der Druckerei Wilke erkennbare Mängel innerhalb 
einer Frist von einer (1) Woche ab Empfang der Ware in Textform 
(z.B. per E-Mail oder Fax) angezeigt werden; andernfalls ist die 
Geltendmachung des Gewährleistungsanspruchs ausgeschlossen. 
Verdeckte Mängel sind der Druckerei Wilke
innerhalb einer Frist von einer (1) Woche ab Entdeckung ebenfalls 
in Textform anzuzeigen. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige 
Absendung. Den Unternehmer trifft die volle Beweislast für sämtliche 
Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel selbst, für 
den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und für die Rechtzeitigkeit 
der Mängelrüge.

15.6 Ansprüche wegen Sachmängeln (einschließlich Schadensersatz) 
an neuen Sachen verjähren gegenüber Verbrauchern zwei (2) Jahre 
nach Ablieferung der Ware, gegenüber Unternehmern ein (1) Jahr nach 
Ablieferung der Ware. Dies gilt nicht, soweit das Gesetz im Einzelfall 
längere Fristen vorschreibt sowie in den Fällen der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, bei einer vorsätzlichen 
oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung durch die Druckerei Wilke 
sowie bei arglistigem Verschweigen eines Mangels. Die Regelungen 
über die Ablaufhemmung, den Neubeginn von Fristen sowie über 
die Haftung der Druckerei Wilke nach dem Produkthaftungsgesetz 
bleiben unberührt. Die Regelungen über die Ablaufhemmung, den 
Neubeginn von Fristen sowie über die Haftung der Druckerei Wilke 
nach dem Produkthaftungsgesetz bleiben unberührt. Ebenso bleiben 
die gesetzlichen Verjährungsfristen für den Rückgriffsanspruch 
gemäß § 478 BGB unberührt.

15.7	 Ansprüche wegen Sachmängeln (einschließlich Schadensersatz) 

an gebrauchten Sachen verjähren gegenüber Verbrauchern ein (1) 
Jahr nach Ablieferung der Ware. Gegenüber Unternehmern wird für 
gebrauchte Sachen die Gewährleistung vollständig ausgeschlossen.

15.8	 Die Druckerei Wilke gibt gegenüber Kunden keine Garantien im 
Rechtssinne ab. Herstellergarantien bleiben hiervon unberührt.

16.	 Haftung
16.1 Die Kommunikation über das Internet kann nach dem derzeitigen 
Stand der Technik weder fehlerfrei noch jederzeit verfügbar 
gewährleistet werden. Die Druckerei Wilke haftet insoweit nicht für die 
ständige oder die ununterbrochene Verfügbarkeit ihrer Internetseite 
und der dort bereitgestellten Angebote.

16.2 Die Druckerei Wilke haftet jeweils uneingeschränkt für Schäden 
aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 
Weiter haftet sie ohne Einschränkung in allen Fällen des Vorsatzes und 
grober Fahrlässigkeit, bei arglistigem Verschweigen eines Mangels, 
bei Übernahme der Garantie für die Beschaffenheit der Ware sowie 
in allen anderen gesetzlich geregelten Fällen.

16.3 Sofern wesentliche Vertragspflichten betroffen sind, ist die 
Haftung der Druckerei Wilke bei leichter Fahrlässigkeit auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden beschränkt. Wesentliche 
Vertragspflichten sind wesentliche Pflichten, die sich aus der Natur 
des Vertrages ergeben und deren Verletzung die Erreichung des 
Vertragszweckes gefährden würde sowie Pflichten, die der Vertrag 
uns nach seinem Inhalt zur Erreichung des Vertragszwecks auferlegt, 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags 
überhaupt erst möglich machen und auf deren Einhaltung der Kunde 
regelmäßig vertrauen darf. Bei der Verletzung
unwesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung bei leicht fahrlässigen 
Pflichtverletzungen ausgeschlossen.

16.4 Vorstehende Regelungen gelten auch für die Haftung von 
Arbeitnehmern, Vertretern und Erfüllungsgehilfen.

16.5 Der Kunde haftet nach den gesetzlichen Vorschriften.

17.	 Alternative Streitschlichtung
17.1 Die EU-Kommission stellt eine Internetplattform zur Online-
Beilegung von Streitigkeiten (sog. OS-Plattform) bereit. Diese OS-
Plattform dient als Anlaufstelle zur außergerichtlichen Beilegung von 
Streitigkeiten im Zusammenhang mit vertraglichen Verpflichtungen 
aus Online-Kaufverträgen bzw. Online-Dienstleistungsverträgen. Die 
OS-Plattform ist unter folgendem Link erreichbar: www.ec.europa.eu/
consumers/odr. Die E-Mail-Adresse der Druckerei Wilke findet sich 
im Impressum.

17.2 Die Druckerei Wilke ist weder verpflichtet noch bereit, an einem 
Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 
teilzunehmen.

18.	 Eigentumsvorbehalt
18.1 Tritt die Druckerei Wilke in Vorleistung, behält sie sich bis zur 
vollständigen Bezahlung des geschuldeten Kaufpreises das Eigentum 
an der gelieferten Ware vor.

18.2 Ist der Kunde Unternehmer, gilt ergänzend folgendes:

•	 Die Druckerei Wilke behält sich das Eigentum an der Ware 
bis zum vollständigen Ausgleich aller Forderungen aus 
der laufenden Geschäftsbeziehung vor. Vor Übergang des 
Eigentums an der Vorbehaltsware ist eine Verpfändung oder 
Sicherheitsübereignung nicht zulässig.

•	 Der Kunde kann die Ware im ordentlichen Geschäftsgang 
weiterverkaufen. Für diesen Fall tritt er bereits jetzt alle 
Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrages, die ihm aus 
dem Weiterverkauf erwachsen, an die Druckerei Wilke ab, 
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die ihrerseits die Abtretung annimmt. Der Kunde ist weiter 
zur Einziehung der Forderung ermächtigt. Soweit er seinen 
Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommen, 
behält sich die Druckerei Wilke allerdings vor, die Forderung 
selbst einzuziehen. 

•	 Bei Verbindung und Vermischung der Vorbehaltsware erwirbt die 
Druckerei Wilke Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis 
des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zu den anderen 
verarbeiteten Gegenständen zum Zeitpunkt der Verarbeitung.

•	 Die Druckerei Wilke verpflichtet sich, die ihr zustehenden 
Sicherheiten auf Verlangen des Kunden insoweit freizugeben, 
als der realisierbare Wert der Sicherheiten die zu sichernde 
Forderung um mehr als zehn Prozent (10%) übersteigt. Die 
Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt der Druckerei 
Wilke.

18.3	 Bei Zwangsvollstreckungsmaßnahmen in die Sache hat der 
Kunde die Druckerei Wilke unverzüglich zu benachrichtigen.

19.	 Geheimhaltung, Referenznennung
19.1 Die Vertragsparteien vereinbaren Vertraulichkeit über Inhalt 
und Konditionsgefüge dieses Vertrages sowie über die bei dessen 
Abwicklung gewonnenen Erkenntnisse.

19.2 Die Vertraulichkeit gilt auch über die Beendigung des 
Vertragsverhältnisses hinaus.

19.3  Wenn eine Vertragspartei dies verlangt, sind die von ihr 
übergebenen Unterlagen nach Beendigung des Vertragsverhältnisses 
an sie herauszugeben, soweit die andere Vertragspartei kein 
berechtigtes Interesse an diesen Unterlagen geltend machen kann.

19.4 Presseerklärungen, Auskünfte etc., in denen eine Vertragspartei 
auf die andere Bezug nimmt, sind nur nach vorheriger schriftlicher 
Abstimmung – auch per E-Mail – zulässig. Ungeachtet dessen darf 
die Druckerei Wilke den Kunden auf der eigenen Internetseite 
oder in anderen Medien als Referenzkunden nennen und die 
erbrachten Leistungen im Rahmen der Eigenwerbung vervielfältigen 
und verbreiten sowie zu Demonstrationszwecken öffentlich 
wiedergeben und auf sie hinweisen, es sei denn, der Kunde kann ein 
entgegenstehendes berechtigtes Interesse geltend machen.

19.5 Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass E-Mail ein offenes 
Medium ist. Die Druckerei Wilke übernimmt keine Haftung für 
die Vertraulichkeit von E-Mails. Auf Wunsch des Kunden kann die 
Kommunikation über andere Medien geführt werden.

20.	Widerrufsrecht
20.1 	Verbrauchern steht grundsätzlich ein Widerrufsrecht zu. 
Unternehmern wird hingegen kein freiwilliges Widerrufsrecht 
eingeräumt.

20.2 	Nähere Informationen zum Widerrufsrecht finden sich in den 
Widerrufsbelehrungen der Druckerei Wilke auf den folgenden Seiten.

20.3 Das Widerrufsrecht gilt nicht für Verbraucher, die zum Zeitpunkt 
des Vertragsschlusses keinem Mitgliedstaat der Europäischen Union 
angehören und deren alleiniger Wohnsitz und Lieferadresse zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses außerhalb der Europäischen Union 
liegen.

21.	 Schlussbestimmungen
21.1 Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Druckerei mit den Kunden 
gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss 
der Gesetze über den internationalen Kauf beweglicher Waren. 
Bei Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht der 
gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des 

Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hat, entzogen wird.

21.2 Ferner gilt diese Rechtswahl im Hinblick auf das gesetzliche 
Widerrufsrecht nicht bei Verbrauchern, die zum Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses keinem Mitgliedstaat der Europäischen Union 
angehören und deren alleiniger Wohnsitz und Lieferadresse zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses außerhalb der Europäischen Union 
liegen.

21.3 Ist der Kunde als Kaufmann, juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder öffentlichrechtliches Sondervermögen mit Sitz im 
Hoheitsgebiet der Bundesrepublik Deutschland, ist ausschließlicher 
Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag der 
Geschäftssitz der Druckerei Wilke.

21.4 Hat der Kunde seinen Sitz außerhalb des Hoheitsgebiets der 
Bundesrepublik Deutschland, so ist der Geschäftssitz der Druckerei 
Wilke ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem 
Vertrag, wenn der Vertrag oder Ansprüche aus dem Vertrag der 
beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit des Kunden zugerechnet 
werden können.

21.5 Die Druckerei Wilke ist in den vorstehenden Fällen jedoch in 
jedem Fall berechtigt, das Gericht am Sitz des Kunden anzurufen.“

21.6 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB unwirksam 
sein oder werden, wird dadurch die Wirksamkeit der anderen 
Bestimmungen im Übrigen nicht berührt.“
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WIDERRUFSBELEHRUNG WARENLIEFERUNG

Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach folgender Maßgabe zu, wobei Verbraucher jede natürliche Person ist, die ein Rechtsgeschäft zu 
Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können:

- Widerrufsbelehrung -

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage 
ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Druckerei Friedrich Wilke, Inh. Rainer Gräf, Trift 1, 57271 Hilchenbach, Telefon: 02733 4810, 
Telefax: 02733 8444, E-Mail: info@wilke-family.com) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder 
E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwen-
den, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 
absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit 
Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen 
wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder 
bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses 
Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn 
Tagen absenden.

Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren.

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, 
Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

Ausschluss bzw. vorzeitiges Erlöschen des Widerrufsrecht

Das Widerrufsrecht gilt nicht für Verbraucher, die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses keinem Mitgliedstaat der Europäischen Union angehören 
und deren alleiniger Wohnsitz und Lieferadresse zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses außerhalb der Europäischen Union liegen.

Das Widerrufsrecht besteht außerdem nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung 
eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des 
Verbrauchers zugeschnitten sind.

- Ende der Widerrufsbelehrung -
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WIDERRUFSBELEHRUNG DIENSTLEISTUNGEN

Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach folgender Maßgabe zu, wobei Verbraucher jede natürliche Person ist, die ein Rechtsgeschäft zu 
Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können:

- Widerrufsbelehrung -

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn 
Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Druckerei Friedrich Wilke, Inh. Rainer Gräf, Trift 1, 57271 Hilchenbach, Telefon: 02733 4810, 
Telefax: 02733 8444, E-Mail: info@wilke-family.com) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. eines mit der Post versandten Briefes, Telefax 
oder einer E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 
verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 
absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit 
Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen 
wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu 
zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, 
bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

Ausschluss bzw. vorzeitiges Erlöschen des Widerrufsrechts

Das Widerrufsrecht gilt nicht für Verbraucher, die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses keinem Mitgliedstaat der Europäischen Union angehören 
und deren alleiniger Wohnsitz und Lieferadresse zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses außerhalb der Europäischen Union liegen.

Das Widerrufsrecht besteht außerdem nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung 
eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des 
Verbrauchers zugeschnitten sind.

- Ende der Widerrufsbelehrung -
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MUSTER-WIDERRUFSFORMULAR

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück an:
Druckerei Friedrich Wilke, Inh. Rainer Gräf, Trift 1, 57271 Hilchenbach, Telefax: 02733 8444, E-Mail: info@wilke-family.com

Hiermit widerrufe(n) ich/wir* den von mir/uns* abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren* / die Erbringung der folgenden Dienstleistung*

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

Bestellt am* _____________     erhalten am* _____________

Name des/der Verbraucher(s): 

________________________________________________________

Anschrift des/der Verbraucher(s): 

________________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

________________________________________________________

Datum: _________________________

* Unzutreffendes bitte streichen


